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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

SV Altenstadt/WN 1949 : SF Bruck 96 
Samstag, 12.11.2022, 19:40 Uhr

Frank in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit 9:5 setzte sich die Heimmannschaft des SV Altenstadt/WN 1949 in der Herren Bezirksoberliga
(Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord) gegen den SF Bruck 96 durch. Das Spiel am Samstagabend
dauerte insgesamt 3 Stunden. In ihrem 5. Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf einen
Ersatzspieler zurückgreifen.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Eher ungefährdet
war der Erfolg in drei Sätzen von Goller / Frank gegen Donhauser / Wittmann. Zwischenzeitlich
mussten Orovecz / Nirschl zwar einen Satz abgeben, fuhren im Anschluss ihr Spiel gegen Zajc /
Meier aber dennoch sicher mit 3:1 ein. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwangen Kaiser /
Schreitmüller Regner / Reindl in fünf Sätzen. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 3:0. Weiter ging
es anschließend mit den Einzeln. Stark im Hintertreffen war nachfolgend Peter Orovecz nach einem
Zweisatzrückstand, machte Bernd Meier dann jedoch noch einen Strich durch die Rechnung und
gewann die Partie noch im finalen Durchgang. Dem großen Kämpferherz seines Gegners Jonas
Zajc musste Roland Nirschl Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor.
Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten
Differenz endete. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den
Tisch. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte danach Manuel Kaiser beim 2:3 gegen Christian
Regner leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Nach gewonnenem ersten Satz
gab Christian Goller das im Vorfeld als hinsichtlich des Ausgangs offen eingeschätzte Spiel gegen
Martin Donhauser noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 4:3 an die Tische. Ein aufgrund der TTR-Werte nicht so erwartbares hartes
Stück Arbeit hatte derweil Günter Frank bei seinem 3:2 gegen Christopher Wittmann zu verrichten.
Nicht einen Satzgewinn überließ Henry Schreitmüller seinem Gegner Markus Reindl beim
ungefährdeten 3:0-Erfolg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Das war ein
souveräner Sieg. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 6:3. Auf Messers
Schneide stand am Nachbartisch das Match zwischen Peter Orovecz und Jonas Zajc, bevor sich der
Gastspieler mit 11:8, 3:11, 11:7, 7:11, 6:11 durchsetzte und Zajc seine Favoritenrolle somit
bestätigen konnte. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte wenig später Roland Nirschl bei seiner
Niederlage gegen Bernd Meier. Manuel Kaiser konnte im Spiel gegen Martin Donhauser einen
Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Extrem eng wurde es in
der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Der neue Zwischenstand war 7:5. Mit 3:
1 gewann derweil Christian Goller gegen Christian Regner und gab dabei nur einen Satz ab. Beim 3:
1-Sieg von Günter Frank gegen Markus Reindl ging nur Satz 1 verloren. Mit dem letzten Ballwechsel
des Tages war der 9:5-Heimsieg somit sichergestellt.

Nach diesem Ergebnis weist der SV Altenstadt/WN 1949 nun ein Punktekonto von 5:5 Punkten auf,
während der SF Bruck 96 vor dem nächsten Spiel, das am 19.11.2022 gegen die DJK SV Steinberg
ansteht, 4:6 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV Altenstadt/WN 1949 bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 18.11.2022 gegen die DJK Weiden 1921.

 Statistik:
 SV Altenstadt/WN 1949
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Doppel: Goller / Frank 1:0, Orovecz / Nirschl 1:0, Kaiser / Schreitmüller 1:0 
Einzel: P. Orovecz 1:1, R. Nirschl 0:2, M. Kaiser 1:1, C. Goller 1:1, G. Frank 2:0, H. Schreitmüller 1:0 

 SF Bruck 96
Doppel: Zajc / Meier 0:1, Donhauser / Wittmann 0:1, Regner / Reindl 0:1 
Einzel: J. Zajc 2:0, B. Meier 1:1, M. Donhauser 1:1, C. Regner 1:1, M. Reindl 0:2, C. Wittmann 0:1


